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B 1Welzheim
Corona-Flaute bei Feuerwehr vorbei
Hauptversammlung der Welzheimer Feuerwehr mit Rückblick, Ausblick und Ehrungen / Aufstockung der Feuerwache im Gespräch

VON UNSEREM MITARBEITER
RAINER STÜTZ

Welzheim.
„Der „Corona-Knick“ in den Jahren 2020
und 2021 ist vorbei“, stellte der Komman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr Welzheim
Jürgen Krauß in der Hauptversammlung
fest. Rückblick, Ausblick, Ehrungen und
Zukunftspläne standen im Mittelpunkt.

Stadtverwaltung mit der Feuerwehr
ständig im Gespräch
Bürgermeister Thomas Bernlöhr stellte in
seiner Rede fest, dass die Stadt und die Feu-
erwehr sich ständig über aktuelle Themen
austauschten. „Mit leuchtenden und
begeisterten Augen hat Jürgen Kraus mir
vor einigen Wochen berichtet, dass die
Anzahl der neu zur Einsatzabteilung sto-
ßenden Interessierten und ausgebildeten
Wehrleute dafür sorgt, dass wir für die
nächsten Jahre die bereits geplante und
genehmigte Aufstockung der Hermann-
Kraus-Feuerwehrwache wohl wieder in den
Blick nehmen sollten.“ Damit unterstützt
der Bürgermeister ein wichtiges Anliegen
des Feuerwehrkommandanten und seiner
Feuerwehrleute. „Vielleicht bekommen wir
aufgrund der besseren Zuschusslage sogar
ein staatliches Zubrot dazu, verdient hätten
wir es natürlich.“ Auch bei den andren The-
men wie Lagerhalle, Fahrzeug, Beschaffun-
gen, Notstromversorgung der Feuerwache
seien die Stadtverwaltung und die Feuer-
wehr im Plan.

Die meisten Einsätze
fallen tagsüber an
Im Jahr 2022 hatte die Freiwillige Feuerwehr
Welzheim 85 Einsätze. In der Zeit von 18
Uhr abends bis morgens 6 Uhr fielen 21 Ein-
sätze an. Am Tag waren rund 75 Prozent
aller Einsätze zu bewältigen. Das heißt für
Kommandant Jürgen Krauß, dass die Tages-
verfügbarkeit weiter ein wichtiges Anliegen
ist. Aktuell seien 26 Einsatzkräfte tagsüber
verfügbar. Das sei immerhin eine Person
mehr als 2021, aber immer noch zu wenig.
Krauß: „Für die Besetzung eines Löschzuges
benötigen wir 23 Einsatzkräfte. Da ist noch
immer wenig Reserve!“
Deshalb bleibt die erfolgreich angelaufe-

ne Mitgliederwerbung für 2023 weiterhin im
Fokus. Benötigt werden weitere Einsatz-

Zu diesem Brand in der Danziger Straße ist die Welzheimer Wehr am 6. November 2022 ausgerückt. Archivfoto: Beytekin

Kreisjugendfeuerwehrwart Frank Luckenbach,
Peter Möller, Kommandant Jürgen Krauß.

sich vorbildlich und verantwortlich seit vie-
len Jahren unter anderem bei der Erarbei-
tung der Feuerwehrbedarfspläne sowie
Ersatzbeschaffungen.
Als Dank für seinen großartigen Einsatz

wurde Oberbrandmeister und stellvertre-
tender Kommandant Achim Sailermit dem
Deuschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze
geehrt. Zusätzlich um aktiven Dienst enga-
giert sich der Geehrte im Fanfarenzug.
Bereits seit dem Jahr 2010 ist er stellvertre-
tender Kommandant und unterstützt seit-
her den Kommandanten mit seinem fachli-
chen Wissen.
„Mir macht es viel Spaß und Freude, mit

ihm zusammenzuarbeiten, er ist ein super
Kommandantenkollege“, lobte abschlie-
ßend Feuerwehrchef Jürgen Krauß seinen
Stellvertreter.

kräfte, die in Welzheim am Tag verfügbar
sind. Die Herausforderung in den nächsten
Jahren wird sein, die Anzahl der Einsatz-
kräfte, die tagsüber verfügbar sind, zu hal-
ten oder noch besser zu erhöhen.
Für die Neubeschaffung eines neuen

Fahrzeugs vom Typ TLF 4000 sind in diesem
Jahr viele Stunden investiert worden. Die
Feuerwehr ist sehr froh, dass Gemeinderat
und Stadtverwaltung dafür dieMittel bereit-
gestellt haben.

Geplant ist die Anschaffung
eines neuen Tanklöschfahrzeugs
Das Tanklöschfahrzeug 4000 ist für den Ein-
satz bei Waldbränden, bei Kfz-Bränden auf
Autobahnen und Überlandstraßen sowie bei
allgemeinen Brandeinsätzen in abgelege-

Hauptversammlung der Feuerwehr Welzheim mit Ehrungen (von links): Markus Kramer vom Kreis-
feuerwehrverband, Swen Martin, Thomas Simon, Achim Sailer, Bürgermeister Thomas Bernlöhr und
Kommandant Jürgen Krauß. Fotos: Privat

nem Gelände konzipiert. Das Truppfahr-
zeug führt bis zu 6000 Liter Wasser mit und
500 Liter Schaummittel. Mit 85 Einsätzen
wurde 2022 das Niveau vor Corona erreicht.
Sowohl für 2022 als auch für 2019 wurden in
den letzten 20 Jahren die höchsten Stände
erzielt. Dabei spielt technische Hilfeleis-
tung eine immer größere werdende Rolle.

Zahlreiche Mitglieder der Feuerwehr
wurden an diesem Abend geehrt
Außerdem standen an diesem Abend zahl-
reiche Ehrungen an.
Swen Martin ist seit 15 Jahren im akti-

ven Feuerwehrdienst. Er erhielt dafür das
Ehrenzeichen in Bronze.
Jörg Heinrich ist seit 25 Jahre im aktiven

Feuerwehrdienst. Als Einsatzkraft hat er
viele Einsätze begleitet und unterstützt.
Dafür erhielt der das Ehrenzeichen in Silber.
Heinrich Wagner kann auf 40 Jahre

aktiven Feuerwehrdienst zurückblicken.
Trotz vieler beruflicher Auslandsaufenthal-
te und damit verbunden wenig Freizeit hat
er der Feuerwehr die Treue gehalten. Er
erhielt dafür das Ehrenzeichen in Gold.
Die Ehrennadel in Silber der Deutschen

Jugendfeuerwehr erhielt an diesem Abend
Peter Möller. Seit 1. Januar 2017 hat er das
Amt des Jugendfeuerwehrwarts übernom-
men. Seine Spezialaufgabe ist die Brand-
schutzerziehung an Schulen und Kindergär-
ten. Außerdem gilt er als Spezialist für das
Rauchhaus und die Fettexplosion. Auch
Nadine Häfner erhielt für ihr Engagement
seit dem Jahr 2013 die Ehrennadel in Silber.
Die Ehrennadel in Silber des Kreisfeuer-

wehrverbandes Rems-Murr bekam Martin
Schwinger. Er ist unter anderem Schieds-
richter für die Abnahme von Leistungsab-
zeichen. Seit 2010 ist er Ausbilder für
„Maschinist Löschfahrzeuge“. Ebenfalls
eine Ehrennadel in Silber, allerdings vom
Landesfeuerwehrband, erhielt Clauspeter
Steinke. Er war zehn Jahre langMitglied des
Feuerwehrausschusses. Von 2006 bis 2010
engagierte sich der Geehrte als Jugendwart
in der Jugendfeuerwehr.
Eine Ehrenmedaille in Silber des Landes

Baden-Württemberg gab es an diesem
Abend für Thomas Simon. Er engagierte

turellen Einrichtungen veranstaltet. Er star-
tet jeweils im Oktober an den Schulen und
verläuft über mehrere regionale und länder-
weite Etappen bis zum Bundesfinale im
Juni. Warum vorlesen? Lautes Lesen ist ein
wichtiger Beitrag zur Entwicklung von Lese-
kompetenz. Nur wer liest, kann verstehen,
denn Lesen ist die Grundlage aller Bildung.
Im Mittelpunkt des Vorlesewettbewerbs
stehen Lesefreude und Lesemotivation. Er
bietet allen Schülern der sechsten Klasse
Gelegenheit, die eigene Lieblingsgeschichte
vorzustellen und neue Bücher zu entdecken.
In den Wettbewerbsveranstaltungen

begegnen sich lesebegeisterte Kinder und
lernen die Vielfalt der aktuellen und klassi-
schen Jugendliteratur kennen.

Emma Bäuerle und Sara Javori (6 b) sowie
Fiona Laing (6 c).
Wer gerne liest und Spaß an Büchern hat,

ist eingeladen, sein Lieblingsbuch vorzu-
stellen und eine kurze Passage daraus vor-
zulesen. Bücher gibt es für jeden Geschmack
und zu allen Themen. Ob Spannung, Unter-
haltung, Wissen: Lesen ist Kino im Kopf und
eine Reise in fremde Welten. Der Vorlese-
wettbewerb bietet die Gelegenheit, die eige-
ne Lieblingsgeschichte vorzustellen und
jede Menge neue Bücher zu entdecken. Der
Vorlesewettbewerb wird seit 1959 jedes Jahr
von der Stiftung Buchkultur und Leseförde-
rung des Börsenvereins des Deutschen
Buchhandels in Zusammenarbeit mit Buch-
handlungen, Bibliotheken, Schulen und kul-

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED
JÖRG HINDERBERGER

Welzheim.
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen
Buchhandels steht unter der Schirmherr-
schaft des Bundespräsidenten und zählt zu
den größten bundesweiten Schülerwettbe-
werben. Der Wettbewerb wird von der Kul-
tusministerkonferenz empfohlen. Rund
600 000 Schülerinnen und Schüler beteili-
gen sich jedes Jahr.
Auch das Limes-Gymnasium in Welz-

heimmachte mit. Die Schulsiegerinnen sind
Paula Ehmann aus der 6 c und Emely Mayle
aus der 6 a. Weitere Sieger sind die jeweili-
gen Klassensieger: Mehmet Alkan (6 a),

Schulsiegerinnen sind Paula Ehmann und Emely Mayle
Vorlesewettbewerb des Deutschen Buchhandels: Sechste Klassen des Welzheimer Limes-Gymnasiums sehr erfolgreich

Der Vorlesewettbewerb am Welzheimer Limes-Gymnasium. Foto: Steinemann

Wir gratulieren
Welzheim: Brunhilde Lang zum 70.
Geburtstag.
Rudersberg-Klaffenbach:Monika Fell-
mer zum 80. Geburtstag.

Spenden für den
guten Zweck
Sammeltermin am 10. Dezember

Welzheim.

Am 10. Dezember freut sich das Hilfswerk
Samariter-Dienst e.V., Osthilfe in Welz-
heim, zweifach über Spenden.
„Da ist der reguläre Monatstermin, an

dem wir uns über gut erhaltene und
gewaschene Kleider für Erwachsene und
Kinder in geschlossenen Plastiksäcken,
sowie Schuhe, Haushaltswäsche, Spiel-
waren, Restwolle zum Stricken, Teppiche
sowie Bettwaren, Matratzen und Pflege-
hilfsmittel freuen“, sagt Organisator
Thomas Leicht.
Jedoch könne man derzeit noch immer

keine Elektroartikel (auch mit Batterie)
und Geschirr annehmen. „Zum anderen
freuen sich die Kinder in Osteuropa wie-
der über Ihre Weihnachtspäckchen“, so
Leicht.
Wenn man die Möglichkeit hat, ein

Päckchen zu packen, dann empfiehlt das
Hilfswerk Samariter-Dienst folgende
Zusammenstellung:_ Grundnahrungsmittel: Öl, Zucker,
Mehl, Margarine, Reis, Nudeln_ Brotbelag: Nusscreme, haltbare Wurst
und Käse_ Süßigkeiten: Schokolade; Kekse, Bon-
bons, Lutscher_ Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpas-
ta, etc._ Schulartikel: z.B. Schulmäppchen mit
Malstiften, Ball, etc._ 500 g Kaffee

„Lebensmittel müssen mindestens bis
März 2023 haltbar sein. Wir bitten Sie
zudem, sich an den Öffnungszeiten von
10 bis 12 Uhr zu orientieren und nicht zu
einem anderen Zeitpunkt zu kommen“,
sagt Leicht.

Standesamt
Welzheim
Geburt
Am 15. November Matti Elian Schuppert,
Sohn von, Birgit und Stefan Schuppert,
Welzheim.
Sterbefälle
Am 17. November Fritz Heinrich Slopian-
ka, Welzheim.
Am 22. November Matthias Eduard Sieg-
ler, Welzheim.
Am 26. Oktober Maria Margarete Hoff-
mann, Welzheim.
Am 29. November Annemarie Metzger,
Welzheim; Walter Helmut Richter,
Welzheim.

Welzheim.
In der Brunnenstraße ereignete sich am
Montagvormittag eine Unfallflucht. In
der Zeit zwischen 8.25 Uhr und 9.30 Uhr
kam ein unbekannter Autofahrer zu weit
nach rechts und streifte einen dort am
Fahrbahnrand parkenden Pkw Chevrolet.
Der Unfallverursacher fuhr nach dem
Vorfall weiter und hinterließ Sachscha-
den in Höhe von ca. 500 Euro.
Hinweise auf den geflüchteten Auto-

fahrer wird nun von der Polizei in Welz-
heim unter der Telefonnummer 0 71 82/
9 28 10 erbeten.

Unfallflucht am
Montagvormittag


